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Einladung zum Bezirkstag 2020 
 

Einladung zum Bezirkstag 2020 

 

Hiermit laden wir alle dem Schwimmverband Nordrhein-Westfalen, Bezirk Ruhrgebiet, an-
geschlossenen Schwimmvereine und –abteilungen zum Bezirkstag 2019 ein. 

 

Beginn: Freitag, 13. März 2020 - 19:00 Uhr 

 

Ort:  Haus des Sports, Südstr. 25 (oberhalb des Südbades), 

  45470 Mülheim an der Ruhr 

 

Zur satzungsgemäßen Vertretung des Schwimmvereins bzw. der Schwimmabteilung sind 
rechtsgültig unterschriebene und gestempelte Vollmachten vorzulegen. Alle Delegierten 
sind in dieser Vollmacht namentlich zu nennen. 

 

Gegen Vorlage dieser Vollmacht werden die Stimmkarten zum Bezirkstag ab 18:00 Uhr 
ausgehändigt. Ein Vollmachtsformular ist dem Berichtsheft beigefügt. 

 

Stimmberechtigt sind nur Schwimmvereine und –abteilungen, die ihren Verpflichtungen 
nachgekommen sind. 

 

Die Stimmenzahl für den/die jeweilige(n) Schwimmverein und -abteilung ergibt sich aus 
der dem SV NRW per 1. Januar 2020 genannten Zahl der Vereinsmitglieder. Auf je ange-
fangene 200 Mitglieder entfällt eine Stimme. 

 

Die Übertragung des Stimmrechts ist lt. Satzung des Bezirks Ruhrgebiet e.V. möglich – 
z.B. an einen anderen Verein oder an einzelne Mitglieder des Bezirksvorstandes. 

 

Anträge an den Bezirkstag sind schriftlich mit Begründung bis zum 28. Februar 2020 an 
den Vorsitzenden Armin Draheim, Swakopmunder Str. 24, 47249 Duisburg zu senden. 

 

Gäste und Interessenten sind herzlich willkommen. 

 

gez. 

Armin Draheim   1. Vorsitzender 

Werner Weskamp  2. Vorsitzender 

Claudia Boßmann  Geschäftsführerin 

Hiltrud Rams   Fachwartin Finanzen  



2 

T a g e s o r d n u n g 
 

1. Eröffnung des Bezirkstages sowie Begrüßung und Feststellung der ordnungs- 

 gemäßen und fristgerechten Einladung 

 
2. Wahl der Mandatsprüfer (innen) 

 
3. Ehrungen 

 
4. Aussprache über die Berichte des Vorstandes 

 
5. Bericht der Mandatsprüfer (innen) / Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 

6. Bericht des kassenprüfenden Vereins 

 

7. Beratung und Abstimmung über Anträge zur Satzungsänderung 

 

8. Wahl der/des Versammlungsleiterin/Versammlungsleiters zur Entlastung des  

 Vorstandes 

 
9. Entlastung des Vorstandes 

 
10. Neuwahl des Vorstandes: 

 
a. 2. Vorsitzende (r) 

b. Fachwartin Finanzen (in) 

c. Fachwart (in) Schwimmen 

d. Fachwart (in) Wasserball 

e. Fachwart (in) Schule und Verein 

f. Fachwart (in) Öffendlichkeitsarbeit 

g. Schiedsgericht 

 
11.  Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2020 

 
12. Beratung und Beschlussfassung über Anträge des 

 Vorstandes, der Schwimmvereine und -abteilungen 

 
13. Wahl des kassenprüfenden Vereins 

 
14. Verschiedenes 
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Bericht 

1. Vorsitzender 
 

Im Jahr 2019 waren Schwimmerinnen und Schwimmer unseres Bezirkes 
bei den Meisterschaften des SV NRW, des DSV und auch international am 
Start. Sie konnten viele gute Platzierungen erreichen. Weitere Informatio-
nen bitte ich dem Bericht unseres Schwimmwartes bzw. unserer Homepage zu entneh-
men.  

 

Wasserball wird in unserem Bezirk seit Jahren erfolgreich durch viele Vereine und Mann-
schaften auf allen Ebenen des DSV gespielt. Auch hier bitte ich weitere Details dem Be-
richt unserer Wasserballwartin zu entnehmen.  

 

Herzlichen Glückwunsch an alle erfolgreichen Schwimmerinnen und Schwimmer und alle 
Mannschaften!  

 

 

DSV 

 

Anfang Mai 2019 sollte die erste Sitzung der Mitgliederversammlung in Düsseldorf stattfin-
den. Aus verschiedenen Gründen konnte sie jedoch erst am 3. Oktober in Kassel stattfin-
den. Auf dieser, erstaunlicherweise sehr harmonischen Sitzung, wurde jedoch kein neues 
Präsidium gewählt, sondern es wurde vereinbart, dass die bisherigen Vizepräsidenten U-
we Brinkmann und Wolfgang Hein ein weiteres Jahr im Amt bleiben, Kai Morgenroth wur-
de kommissarisch zum Vizepräsidenten Finanzen gewählt.  

 

Alle Präsidiumsmitglieder haben vereinbart, im Herbst 2020 gemeinsam zurückzutreten. 
Dadurch ermöglichen sie der kommenden Mitgliederversammlung ein komplett neues Prä-
sidium zu wählen. Die Amtszeit ist dann zunächst auf 2 Jahre begrenzt, damit der Wahl-
rhythmus gemäß Satzung ab 2022 erfolgt. 

 

Die viel diskutierte Beitragserhöhung wurde nicht vorgenommen. Es sich stellte heraus, 
dass, wie der SV NRW bereits Ende 2018 herausfand, dem DSV ausreichende Finanzmit-
tel zur Verfügung stehen. Dieses haben inzwischen auch die Wirtschafts- und Kassenprü-
fer bestätigt. 

F
o

to
 p

riv
a

t 

1. Vorsitzender 
Armin Draheim 
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SV NRW e.V. 

 

Am 11. Mai 2019 fand in Oer-Erkenschwick der Verbandstag des SV NRW statt. Leider 
waren nur 142 von 594 Vereinen vertreten, das entspricht lediglich 31,02 % der möglichen 
Stimmen. Die vorgesehenen Satzungsänderungen wurden im Wesentlichen, da es sich 
um redaktionelle Anpassungen handelte, einstimmig angenommen. Lediglich bei der Än-
derung des § 9 – Beiträge - erfolgte eine rege Diskussion, die darin endete, dass die bean-
tragte Änderung dieses Paragrafen mit 67,6 % der anwesenden Stimmen angenommen 
wurde.  

 

Die zur Wahl stehenden Präsidiumsmitglieder traten zur Wiederwahl an und wurden ein-
stimmig wiedergewählt. Die Position der/des Vizepräsidenten/in Leistungssport wurde 
nicht neu besetzt, da kein/e geeignete/r Kandidat/in gefunden werden konnte. 

 

Bei den Fachwarten gab es zwei Neubesetzungen: Fachwart Schwimmen wurde Dirk 
Lennhoff, Fachwartin Synchronschwimmen wurde Doris Walper. Alle anderen Fachwarte 
stellten sich der Wiederwahl und wurden einstimmig gewählt. 

 

Der nächste Verbandstag findet 2023 im Bezirk Rhein-Wupper statt. 

 

Weitere Einzelheiten bitte ich dem Protokoll des Verbandstags auf der Homepage des SV 
NRW zu entnehmen. 

 

 

Bezirk Ruhrgebiet e.V. 

 

Beim Bezirks-Jugendtag am 22. Februar in Oberhausen gab es keine Änderungen im Vor-
stand. Patrick Ziesmann vom 1. Weseler SV wurde einstimmig als Jugendwart wiederge-
wählt. Ich bedanke mich herzlich beim Sterkrader SV 1927 e.V. für die Ausrichtung, die 
Bewirtung und freue mich, dass wir auch 2020 wieder zu Gast sein dürfen! 

 

Beim Bezirkstag am 15. März 2019 in Mülheim waren von 68 Bezirksvereinen (176 Stim-
men) 22 Vereine mit 92 Stimmen vertreten; hinzu kamen 9 Vorstandsstimmen. Somit war 
der Bezirkstag 2019 mit 101 Stimmen = 53,72 % beschlussfähig.  

 

Alle zur Wahl stehenden Vorstandsmitglieder traten erneut als Kandidaten an und wurden 
einstimmig wiedergewählt. Eine Ausnahme gab es jedoch: Ursula „Moritz“ Weber trat nach 
38 Jahren im Bezirksvorstand nicht mehr zur Wahl an. Leider fand sich keiner, der dieses 
Amt übernehmen wollte, so dass die Position „Fachwart/in Wasserspringen“ zurzeit im Be-
zirksvorstand unbesetzt bleibt. Auch in ihrem Verein fand sich niemand, der dort  
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ihre Nachfolge antreten wollte. Dies führt leider dazu, dass die Sportart „Wasserspringen“ 
in unserem Bezirk nicht mehr betrieben wird. Sollten sich ein oder gar mehrere Vereine 
entschließen, Wasserspringen wieder in ihr Angebot aufzunehmen, könnte diese Position 
wieder neu besetzt werden. 

 

Verbandsbeirats-, Vorstands- und Ausschusssitzungen der jeweiligen Fachwarte(innen) 
haben regelmäßig stattgefunden. Hierüber wurden Protokolle erstellt und Beschlüsse darin 
festgehalten. 

 

Darüber hinaus werden die Interessen unserer Bezirksvereine durch Mitglieder in ver-
schiedenen Ausschüssen, auch auf der Bundes- und Verbandsebene vertreten. 

 

Ergebnisse und Einzelheiten aus den Sparten entnehmen Sie bitte den folgenden Berich-
ten der Fachwarte. 

 

 

Hier nun eine Auswertung der Bestandserhebung 2018 zu 2019: 

 

2018 hatten 68 Vereine bzw. Abteilungen insgesamt 27.822 Mitglieder.  

 

Die Mitgliederstatistik für 2019 zeigt einen geringfügigen Zugang auf 28.236 Mitglieder in 
69 Vereinen im Berichtsjahr, was einem Plus von 1,47% entspricht.  

 

Folgende Vereine haben die größten Zugänge prozentual zu verzeichnen: 

 

Freibadverein Hiesfeld e. V.     100,00 % 

DJK Schwimmverein Poseidon Duisburg 1921 e. V.    60,67 % 

Uedemer Turn- u. Schwimmverein 1964 e. V.     55,56 % 

TSV Viktoria Mülheim a. d. Ruhr e. V. 1898     50,91 % 

Sportverein Beeckerwerth 1925 e. V.      34,67 % 

 

Der erstgenannte Verein hat sich neu gegründet und ist dem SV NRW - Bezirk Ruhrgebiet 
- beigetreten. Ihm gilt ein herzliches Willkommen in unserem Bezirk Ruhrgebiet. 
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Bei folgenden Vereinen zeigten sich prozentual die meisten Abgänge: 

 

Sportverein Peter e. V.       283,33 % 

Turnverein Cronenberg 1887 e. V.        94,44 % 

Behindertensport Oberhausen e. V. Verein für Reha- und Breitensport   47,73 % 

Polizeisport-Verein Duisburg 1920 e. V.       32,49 % 

Werdener Turnerbund von 1886 e. V.       16,60 % 

 

 

Jubiläen/Ehrungen/Ehrenpreise 

 

Die Ehrennadel des SV NRW in Gold erhielt 

 

Ursula Weber     Duisburger SSC 09/20 e. V. 

  

 

Die Bezirksehrennadel in Gold erhielt 

 

Walter Heßmann    Duisburger SSC 09/20 e. V. 

 

 

Mit großer Dankbarkeit können wir auch im Jahr 2019 sagen:  

 

Im Bezirk Ruhrgebiet gibt es eine große Zahl ehrenamtlicher Helfer, denen es ein Her-
zensanliegen ist, den Schwimmsport, Wasserball und Breitensport zu unterstützen, sei es 
in der Funktion als Vorstandsmitglied oder in der Jugendvertretung im Verein, als Trainer, 
Kampfrichter oder Ausrichter einer Wettkampfveranstaltung. 

 

Ihnen und Euch allen sage ich auch im Namen meiner Vorstandskolleginnen und –
kollegen unseren herzlichen Dank für Eure wichtige und wertvolle Arbeit. 

 

Ihr seid bereit Verantwortung zu tragen und Ihr habt Spaß an dem, was Ihr tut.  

 

Ich persönlich bedanke mich bei meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen des Bezirks 
Ruhrgebiet. Unsere gute und freundschaftliche Zusammenarbeit trägt maßgeblich dazu 
bei, dass wir die Interessen der Vereine unseres Bezirks in den Gremien erfolgreich ver-
treten können. Ihr seid ein tolles Team, auf das ich mich jederzeit verlassen kann! 



7 

Ich persönlich bedanke mich bei meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen des Bezirks 
Ruhrgebiet. Unsere gute und freundschaftliche Zusammenarbeit trägt maßgeblich dazu 
bei,  

Auch im Jahr 2020 werden wir wieder alles daransetzen, die in uns gesetzten Erwartun-
gen zu erfüllen. Wir werden die Anliegen und Wünsche unserer Mitgliedsvereine, die an 
uns herangetragen werden, besprechen und soweit sie realisierbar sind, zur Umsetzung 

beitragen. 

 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein erfolgreiches Jahr 2020 mit vielen sportlichen 
Höhepunkten und Erfolgen. 

Armin Draheim 

1. Vorsitzender 
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Bericht 

Fachwartin Breiten-, Freizeit und Gesund-
heitssport 

 

ALLES SOLLTE SO EINFACH WIE MÖGLICH SEIN - ABER NICHT EINFACHER  
A.Einstein 

 

Ein weiteres Jahr ist vergangen und wir haben wieder einiges dazu lernen können. Auch 
wenn die steigenden Ansprüche an den Bezirk und das gesamte Aus- und Fortbildungsan-
gebot eine immer größere Herausforderung darstellen, konnten wir diese auch in diesem 
Jahr erfolgreich meistern. An dieser Stelle möchten wir uns daher auch ganz herzlichen 
bei unserem Lehrteam bedanken, das auch in diesem Jahr wieder hervorragend gearbei-
tet und uns tatkräftig unterstützt hat. 

 

Lehrgänge 2019 

Im Jahr 2019 mussten aufgrund zu geringer Anmeldezahlen leider einige Lehrgangsange-
bote abgesagt. Die Erfahrung zeigt uns, dass es nicht mehr ausreichend ist unserer Aus- 
und Fortbildungsangebot allein über unsere Homepage zu bewerben.  

Daher werden wir an dem Jahr 2020 auch auf verschiedenen Social Media Plattformen 
präsent sein, um wieder mehr potentielle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erreichen zu 
können. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollen so über schneller über freie Lehr-
gangsplätze und bevorstehende Veranstaltungen informiert werden. Wir erhoffen uns 
dadurch wieder präsenter bei unseren Vereinen und unseren Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern auftreten zu können.  

 

Grundausbildung Teil 1 

Die Ausbildung wurde jeweils an drei Wochenenden mit je 20 Lerneinheiten durchgeführt 
und schloss mit einer Klausur ab. Nach Abschluss der schriftlichen Klausur konnten wir 
uns über 20 neue Sportassistenten/-innen freuen. 

 

Grundausbildung Teil 2 

Da aufgrund von abgesagten Lehrgängen einige freie Lehrgangswochenenden zu füllen 
waren, konnten wir eine zweite Grundausbildung durchführen. Für dieses weitere Ausbil-
dungsangebot konnten wir eine hohe Nachfrage aus verschiedenen Vereinen verzeich-
nen. Auch die zweite Grundausbildung im Jahr 2019 wurde erfolgreich durchgeführt und 
alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer konnten sich über bestandene Prüfungen freuen. 
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Trainer C-Lizenz Breitensport Kinder & Jugendliche 

Das Ausbildungsangebot der Trainer C-Lizenz Breitensport Kinder & Jugendliche ist im 
Jahr 2019 erstmalig als dezentrales Angebot in unserem Bezirk durchgeführt worden. Der 
Mehrheit für die Vereine sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist der kürze Anfahrtsweg 
und die Möglichkeit zu Hause übernachten zu kommen. Das Angebot ist sehr gut ange-
nommen und erfolgreich durchgeführt worden. Am Ende der Ausbildung stand ein sehr 
positives Feedback und 20 neue Lizenzinhaber/-innen. In Zukunft soll in einem zwei Jah-
resrhythmus eine dezentrale C-Lizenz auf Bezirksebene als Ergänzung zu den jährlich 
stattfindenden Lizenzausbildung auf Landesebene durchgeführt werden. 

 

Wassergewöhnung bis Wassersicherheit  

Dieses Lehrgangsangebot konnte aufgrund mangelnder Anmeldezahlen leider nicht durch-
geführt werden. 

 

Einführung in die vier Schwimmtechniken & Grundlagen der Fehlerkorrektur 

Mit jeweils 20 und 22 Teilnehmer/-innen, die die Lehrgänge Einführung in die vier 
Schwimmtechniken und Grundlagen der Fehlerkorrektur besucht haben, wurde jedoch an 
diesen Angeboten ein großes Interesse gezeigt. In beiden Lehrgangsangeboten werden 
verschiedene Möglichkeiten der Einführung bzw. der Korrektur von Schwimmtechniken 
erarbeitet. Hierbei ist die Theorie zwar wichtig, der Praxisanteil jedoch noch wichtiger. Die-
ses zeigen auch immer wieder die intensiven Lehrgangsreflexionen. Damit werden wir in 
unserer Zielsetzung bestärkt, über die Praxis viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer moti-
vieren und fortbilden zu können. 

 

Grundlagen der Aqua-Fitness 

Dieses Lehrgangsangebot konnte aufgrund mangelnder Anmeldezahlen leider nicht durch-
geführt werden. 

 

Aqua Koordination und Aqua Basis 

Dieses Lehrgangsangebot konnte aufgrund mangelnder Anmeldezahlen leider nicht durch-
geführt werden. 

 

Grundlagen der Ernährung im Sport 

Dieses Lehrgangsangebot konnte aufgrund mangelnder Anmeldezahlen leider nicht durch-
geführt werden. 

 

Anfängerschwimmen 

Diesen Lehrgang mussten wir zwei Tage vor Beginn aufgrund technischer Probleme der 
Lehrgangsstätte absagen. 



Was gibt es im nächsten Jahr neues im Lehrplan: 

Den Schwimmlehrerassistenten: 

Im Jahr 2019 wurde der Lehrgang „Schwimmlehrerassistent“ zweimal durchgeführt. Die 
Ausbildung zum Schwimmlehrerassistenten richtet sich sowohl an Neueinsteiger, wie z.B. 
Student/innen, Rentner/innen oder engagierte Eltern, die den Verein bei der Anfänger-
schwimmausbildung unterstützen möchten, als auch bereits aktive Übungsleiter/innen, die 
sich weiterbilden oder ihr Wissen im Bereich Anfängerschwimmen auffrischen wollen. 

Der Lehrgang „Schwimmlehrerassistent“ umfasst insgesamt 30 Lerneinheiten, wobei 9 
Lerneinheiten davon mit Hilfe von e-Learning (Blended-Learning) absolviert werden. Die 
Präsenzzeit umfasst 21 Lerneinheiten, die aufgrund des Blended-Learning sehr viel Pra-
xiszeit beinhaltet und genügend Raum für einen qualifizierten Austausch bietet. 

Der Lehrgang „Schwimmlehrerassistent“ ist NRW-weit einheitlich gestaltet, sodass in der 
Ausbildung der Übungsleiter/innen im Anfängerschwimmbereich die gleichen Standards 
gesetzt werden. 

Die Ausbildung zum Schwimmlehrerassistenten ist mit 30 Lerneinheiten wesentlich um-
fangreicher als die bisherigen Angebote der Schwimmbezirke im Bereich Anfänger-
schwimmausbildung mit ca. 15 Lerneinheiten. Aufgrund des e-Learning-Angebots 
(Blended-Learning) beschränkt sich die Präsenzzeit trotzdem nur auf 2 (eventuell auch 2,5 
Tage). 

 

Dezentrale Fortbildungsangebote für Vereine 

Ab dem kommenden Jahr möchten wir Vereinen ermöglichen auch vereinsinterne Fortbil-
dungen zusammen mit unserem Lehrteam durchführen zu können. Die Nachfrage nach 
vereinsinternen und dezentralen Angeboten ist in den letzten Jahren stetig gestiegen. Da-
mit wir dieser Nachfrage auch in Zukunft nachkommen können, gibt es am dem Jahr 2020 
die Möglichkeit dezentrale Fortbildungen bei uns anzufragen. Alle weitere Informationen 
bezüglich der Kosten und Durchführungsbestimmungen können über den Bezirk eingeholt 
werden. 

 

Lehrteamtagung 

Unsere Lehrteamtagung für das Jahr 2019 wurde aufgrund terminlicher Engpässe unseres 
Lehrteams auf das Jahr 2020 verlegt. Das Lehrteam des Bezirks Ruhrgebiet wurde im 
letzten Jahr mit Referenten-T-Shirts ausgestattet, was das bisher schon kompetente Auf-
treten nun auch noch einmal optisch verstärken konnte. 

Wir werden uns Anfang des Jahres zusammen setzen, um die Qualität der Lehrgänge für 
unsere Vereine weiter zu entwickeln und natürlich auch wieder neue interessante Ideen zu 
sammeln, damit die vielfältigen Angebote weiterhin mit Qualität und praxisnähe überzeu-
gen können. 

10 
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Events & Veranstaltungen 2019 

WIR LEBEN AQUA FITNESS – 10 Jahre Aqua Fit Night! 

Genau 10 Jahre ist es her, als man auf die Idee kam, eine große Gruppe an Menschen ins 
Wasser zu schicken und diese die halbe Nacht lang mit verschiedenen Aqua Fitness Ein-
heiten wach zu halten. Was damals noch mit zwei Trainern und einer kleineren Anzahl an 
Teilnehmern begann, entwickelte sich zu einem großen Aqua Fitness Event mitten im 
Ruhrgebiet. Die Aqua Fit Night war geboren!  

 

Seit 10 Jahren begrüßen wir nun schon jährlich mehr 
als 150 Teilnehmer im Hallenbad Oberhausen Ster-
krade, die – freiwillig – eine ganze Nacht voller Aqua 
Fitness erleben möchten. Die Anmeldungen gehen 
immer weit über die 150 hinaus, sodass schon Warte-
listen geführt werden, für jene, die gerne auch dabei 
sein wollen. Dass dieses Event so toll angenommen 
wird, hätte man damals nicht erwartet. 

 

Über all diese Jahre wurde auch der Trainer-Stamm im-
mer größer und die Programme immer vielfältiger. Von 
Aqua Boxing über Tabata und weiteren Intervallprogram-
men, Klassik und Hits der letzten Jahrzehnte, bis zu 
Noodle-Partys, Aqua Zumba und noch vielem mehr, stand 
schon fast alles auf dem Programm. Die Mehrzahl der 
Trainer ist bereits seit vielen Jahren bei der Aqua Fit Night 
dabei und alle stehen jedes Jahr mit neuen, kreativen 
Ideen und einem hohen Maß an Motivation oben auf dem 
Podest, um den Teilnehmern einzuheizen. 

Am 16.11.19 stand der 10. Geburtstag der Aqua Fit Night an und das musste natürlich or-
dentlich gefeiert werden. Bereits nach zwei Wochen war die Aqua Fit Night ausgebucht 
und die Warteliste wurde immer länger - die Nachfrage war immens und ließ bis zum Start 
nicht nach. Schlussendlich haben wir ein Auge zugedrückt und haben um 18.30 Uhr die 
Pforten geöffnet um insgesamt 154 Teilnehmer hereinzulassen. Hinter den Kulissen wurde 

bis zu diesem Zeitpunkt einiges vorbereitet.  

Denn nicht nur die Trainer sind seit 10 Jahren ein essenti-
eller Teil der Aqua Fit Night, sondern auch die Musik. 
Aqua Fitness ohne Musik geht nun wirklich nicht und da-
her sind wir mehr als stolz, dass Hans Werner und sein 
großartiges Team uns so dermaßen unterstützen. Was 
dort im Hintergrund aufgebaut wird, ist jedes Jahr beein-
druckend. Bühnen, Lichter, Musikboxen, Kabel und so viel 
mehr wird aufgebaut und verlegt, sodass der 

Startschuss pünktlich um 20:00 Uhr fallen kann.  

Teilnehmer im Wasser 

Foto Alina Strehl 

Anke und Anna Rogall 

Der Meister am Werk: Hans Werner Sübrack  

Foto Alina Strehl 

Foto Alina Strehl 

Foto Alina Strehl 



Ein kleines Highlight: zum Anlass des 10. Geburtstages ließ es sich 
auch Andreas Siepmann, ehemaliger Fachwart Breitensport und Mit-
gründer der Aqua Fit Night, nicht nehmen, einen kleinen Gastauftritt 
zu absolvieren und die Teilnehmer zusammen mit Gaby Kluczka, 
Fachwartin Breitensport, zu begrüßen. Anschließend ging die Nacht 
mit dem alt-bewährten Programm „Was geht ab?“ los. Genau wie vor 
10 Jahren mit Gaby Kluczka und Anette Meyer-Ebert – die beiden, 
die 2009 als erste auf den beiden kleinen Bühnen standen. Die Nos-
talgie lag wortwörtlich in der Luft!  

 

Über die komplette Nacht verteilt wurden die Teilnehmer 
wieder mit allen möglichen Richtungen der Aqua Fitness 
versorgt, während die Trainer mit vollem Einsatz auf den 
Bühnen ihr Bestes gaben. Musik und Lichter sorgten für 
das optimale „feeling“ und als weiteres Highlight wurde 
dieses Jahr die offizielle Aqua Lounge ins Leben gerufen, 
für jene, die dann doch mal eine kleine Pause brauchten. 
Das kleine Becken wurde visuell von dem großen Becken 
abgetrennt und mit einer kleinen Bar ausgestattet, wo es 

alkoholfreie Getränke wie den „Doppelsalto“ oder „Freischwimmer“ gab. Sogar eine Slush-
Ice-Maschine wurde aufgebaut, damit auch der Zucker nicht zu kurz kommt. 

 

Dank unserem großen Sponsor - BECO Aquasport - konnten wir auch in diesem Jahr 
sämtliche tolle und hochwertige Aqua Fitness Geräte nutzen. BeTomics, BeBelts, Discs 
und Box Gloves lagen für alle Teilnehmer bereits am 
Schwimmbecken verteilt und durften den Abend über 
getestet werden. Auch für die Aqua Lounge wurden 
Wassersitze, Wasserbälle und Sitzwürfel bereitgestellt, 
sodass wir eine kleine Oase kreieren konnten. Wir sind 
einfach mehr als dankbar für die stetige und gute Zu-
sammenarbeit! 

In diesem Jahr sind wir auch besonders stolz auf die 
großartige Hilfe von Freiwilligen, ohne jene der Aufbau 
und die Organisation des Abends nicht so einfach 
möglich gewesen wäre. In diesen 10 Jahren hat sich 
wirklich ein klasse Team geformt, in welchem jede Aufgabe ohne Erklärung reibungslos 
wahrgenommen wird. Erst um 1:30 Uhr haben sich auch die stärksten Teilnehmer ergeben 
und haben das Wasser verlassen. Es war ein rundum gelungener Abend und ein tolles 
Fest zum 10. Geburtstag der Aqua Fit Night im Hallenbad Oberhausen Sterkrade.  

 

 

Text Alina Strehl 12 

Gaby Kluczka und Andreas 
Siepmann  

die Aqua Lounge 

Foto Alina Strehl 

Foto Alina Strehl 

Großartige Unterstützung durch BECO Aquasport  

Foto Alina Strehl 
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SchwimmGut ist eine gemeinsame Initiative von Landesschwimmverbänden. Von vier 
Schwimmverbänden im Jahr 2016 gegründet, sind mittlerweile weitere Verbände beigetre-
ten. 

 

Zertifiziert werden kann jeder Schwimmverein, der einem der beteiligten Landeschwimm-
verbände angehört. Nach Erfüllung der notwendigen Kriterien und einem positiv beschie-
denen Antrag erhält der antragstellende Verein ein Schild für das Bad in dem der 
Schwimmunterricht stattfindet. Zusätzlich wird ein Warenpaket des Bundesverbandes der 
Sportartikelindustrie (BSI) im Wert von € 200,- an den Verein versandt. 

 

Nachdem sich im vergangenen Jahr schon ein Verein neu zertifizieren lassen konnte, gab 
in diesem Jahr wieder neue Anträge in unserem Bezirk. 

 

Im kommenden Jahr werden wir versuchen, nochmals alle Vereine zur Zertifizierung zu 
bewegen, denn der Wettbewerb zwischen Vereinsangebot und kommerziellen Schwimm-
schulen wird immer größer. Mit einer Zertifizierung hebt sich der Verein aber unter der 
Vielzahl von Schwimmschulen, sowohl der kommerziellen als auch der vereinsinternen, 
qualitativ ab. 

 

Wir bieten gerne unsere Hilfe an! 

 

Wir wünschen allen ein erfolgreiches Jahr 2020 

Gaby Kluczka 

Fachwartin Breiten-, Freizeit und Gesundheitssport 
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Bericht 

Fachwartin Finanzen 
 

Die Jahresabrechnung 2019/20 ist EDV-mäßig abgeschlossen; die Kassenprüfung durch 
den kassenprüfenden Verein erfolgt jedoch erst im Februar 2020. 

 

 

 

Gemäß unserer Bezirkssatzung muss das Berichtsheft den Vereinen rechtzeitig zugestellt 
werden, so dass Erstellung und Druck des Heftes früher erfolgen. 

 

 

 

Der Kassenbericht 2019/20 sowie der Haushaltsvorschlag 2020 werden somit nachge-
reicht. 

Hiltrud Rams 

Fachwartin Finanzen 
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Bericht 

Kampfrichterobmann 
 

Kampfrichter 

In den Vereinen des Bezirks Ruhrgebiet sind mit Stand vom 16.12.2019 insgesamt 725 
Kampfrichterinnen und Kampfrichter tätig. 

 

Diese haben folgende Gruppenzugehörigkeit: 

 Wettkampfrichter  590 Kampfrichter 
Auswertung     93 Kampfrichter 
Schiedsrichter    42 Kampfrichter 

 

Schiedsrichter 

Von den Schiedsrichtern gehören 16 dem Bezirks-, 18 dem SV NRW-, 5 dem  

DSV-Kader und ein Schiedsrichter dem FINA-Kader an. Diese Sportkameraden nahmen in 
der Saison 2018/2019 an verschiedenen Bezirks-, NRW-, DSV- und internationalen Veran-
staltungen als Kampfrichter teil.  

 

Aus- und Fortbildung 

Im Jahr 2019 wurden insgesamt 3 Kampfrichter-Lehrgänge für die Gruppe Wettkampfrich-
ter angeboten und durchgeführt. Von den angemeldeten und eingeladenen 97 Teilneh-
mern haben leider nur 87 an der Ausbildung teilgenommen.  

 

An der Schiedsrichterausbildung des SV NRW nahm ein Sportkamerad erfolgreich teil. 

Es wurde eine Schiedsrichterfortbildung durchgeführt. Im Rahmen dieser Fortbildung wur-
de eine Schiedsrichterkameradin und zwei Schiedsrichterkameraden aus dem Bezirkska-
der verabschiedet.  

Des Weiteren wurden fünf AW/WKR-Fortbildungen zur Verlängerung der Kampfrichterli-
zenz durchgeführt. An diesen Fortbildungen haben von 143 angemeldeten Kampfrichtern 
leider nur 141 teilgenommen.  

 

Vorgesehene Lehrgänge für das Jahr 2020 

Es wird eine Schiedsrichterfortbildung und vier Kampfrichter-Fortbildungen für alle, deren 
Lizenz am 31.12.2020 ausläuft bzw. deren Lizenz 2019 ausgelaufen ist und ein Jahr ruht 
stattfinden. 

Weiterhin geplant sind 3 Lehrgänge zur Kampfrichter-Neuausbildung der Gruppe Wett-

kampfrichter, sowie ein Lehrgang für die Gruppe Auswertung. Dieser beinhaltet 
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auch einen Vorbereitungslehrgang für die Schiedsrichterausbildung des SV NRW. 

 

Im Bezirk RG wurden 10 amtliche und 30 nichtamtliche Veranstaltungen durchgeführt.  

An dieser Stelle bedanke ich mich recht herzlich bei allen Kampfrichtern, für die im vergan-
genen Jahr geleistete Arbeit ohne deren Einsatz die vielen Veranstaltungen nicht regelge-
recht hätten durchgeführt werden können.  

MeineBesonderem Dank gilt allen Mitarbeitern des Lehrstabes für ihr Engagement bei der 
Ausbildung neuer Kampfrichter sowie bei allen Vereinen, die für die Aus- und Fortbildun-
gen ihre Vereinsräume zur Verfügung gestellt haben. 

Ralf Kirchmayer 
Kampfrichterobmann 
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Bericht 

Fachwart Schwimmen 
 

Oh jeh! Es ist Weihnachten und mein Jahresbericht ist noch nicht fertig. Ein Aufenthalt in 
der Uniklinik Essen hatte meine Vorweihnachtszeit durcheinandergewirbelt und damit 
auch das Verfassen dieses Berichts verzögert. Ich hoffe, dass Klaus ihn dennoch verarbei-
ten kann, meinen (weihnachtlichen) Jahresrückblick 2019: 

 

Auf dem Wunschzettel vieler stand ganz oben, dass sich die Situation im DSV beruhigt, 
dass für viele anstehenden Probleme Lösungen gefunden werden. Sehr lange sah es so 
aus, dass dieser Wunsch nicht in Erfüllung gehen würde und die außerordentliche Mitglie-
derversammlung am 03. Oktober 2019 in einem Fiasko enden würde. Eine Findungskom-
mission des DSV hatte sich auf die Suche nach einer neuen Präsidentin / einem neuen 
Präsidenten begeben und war gleich mit Personalvorschlägen für ein komplett neues Prä-
sidium zurückgekehrt. In vielen Sitzungen wurde heiß diskutiert, wie man zu der ein oder 
anderen (Personal-)Entscheidung stehen würde; welche Position sollte der SV NRW ein-
nehmen? Irgendein „Friedensengel“ ist dann aber tätig geworden und hat für eine harmo-
nische und konstruktive Mitgliederversammlung gesorgt. Die Präsidentenwahl wurde ver-
schoben, die amtierenden Vizepräsidenten blieben im Amt, die offenen Vizepräsidenten-
ämter wurden besetzt und die zu vergebenen Positionen nach neuer Satzung wurden ge-
wählt. Die akute Finanzmisere des DSV stellte sich inzwischen anders da und somit war 
kein großes Problem mehr übriggeblieben, über das man sich nachhaltig streiten konnte… 

 

Einen Wunschzettel für den Verbandstag des SV NRW am 11. Mai 2019 brauchte man 
eigentlich nicht zu schreiben. Im Vorfeld war bis auf wenige Punkte alles geregelt, so dass 
er eigentlich fast nur noch Formsache war. Aus schwimmerischer Sicht war sicherlich der 
Wechsel des Fachwartes Schwimmen von wesentlicher Bedeutung. Peter Blau hatte die-
ses Amt über 16 Jahre sehr erfolgreich ausgeübt, stand aber nicht mehr zur Wahl. Mein 
Schwimmwartkollege aus dem Bezirk Nordwestfalen Dirk Lennhoff hatte sich im Vorfeld 
bereiterklärt, diese Aufgabe zu übernehmen und so kam es zu einer reibungslosen Über-
gabe des Staffelstabes. Peter Blau wurde vom Verbandstag zum Ehrenmitglied des Präsi-
diums gewählt und ich möchte ihm auch an dieser Stelle für seine Arbeit für den 
Schwimmsport im SV NRW ganz herzlich danken. Am 09.11. haben wir Peter im Rahmen 
der HFA-Sitzung auf Schloß Burg aus unserem Kreis offiziell verabschiedet und konnten 
diese Gelegenheit für ein herzliches Dankeschön aus aller Munde nutzen. 

 

Im Schwimmausschuss des Bezirks Ruhrgebiet hat es in diesem Jahr nur eine Änderung 
gegeben. Falk Wittköpper ist auf eigenen Wunsch aus dem BezirkstrainerTeam und damit 
auch aus dem Schwimmausschuss ausgeschieden. Auch an dieser Stelle noch einmal 
mein herzlicher Dank an Falk für sein Engagement. 
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Ich möchte mich ganz herzlich bei meinem Team des Schwimmausschusses für die ge-
leistete Arbeit in 2019 bedanken. Jeder hat ein Stück dazu beigetragen, dass dieses Jahr 
aus Sicht des Bezirks sehr positiv verlaufen ist. Alle Bezirksmeisterschaften konnten er-
folgreich durchgeführt werden, für das Bezirkskader konnten Maßnahmen mit sehr gutem 
Feedback angeboten werden, die Aus- und Fortbildung der Kampfrichter verlief reibungs-
los. 

Namentlich waren hierfür verantwortlich: Tizian Smeets als Sachbearbeiter Wettkampfwe-
sen und mein Stellvertreter, Ralf Kirchmayer als Kampfrichterobmann in Zusammenarbeit 
mit Silke Godejohann, Walter Heßmann als SB Mannschaftswettbewerbe und Webmas-
ter, Anja Kirschei als SB Kaderangelegenheiten und Bestenliste, Armin Draheim als Be-
zirksvorsitzender und das BezirkstrainerTeam bestehend aus Christiane Bähre, Elke 
Eckhardt, Axel Saunus uns Anja Schulte. Und wenn ich gerade „Ämter“ hinter die Na-
men geschrieben habe, so zeichnet alle Amtsinhaber aus, dass sie „über den Tellerrand 
hinweg“ alle Aufgaben übernommen und erledigt haben, die zu erledigen waren… Dafür 
wie gesagt ein herzliches DANKE! 

 

Zum sportlichen Jahr 2019: Unsere Bezirksveranstaltungen begannen mit dem Schwimm-
Mehrkampf und den Bezirksmeisterschaften ‚Lange Strecke‘ im Januar. Beide Veranstal-
tungen hatten wir auf ein Wochenende gelegt. Die zurückgegangenen Meldezahlen der 
‚Langen Strecken‘ rechtfertigten die Kürzung der Veranstaltung auf einen Tag. Aus dem 
Jugendmehrkampf wurde in Anpassung an den SV NRW / DSV der Schwimm-Mehrkampf. 
Für beide Wettkämpfe haben wir sehr positives Feedback erhalten, so dass wir das Kon-
zept in 2020 so beibehalten, jedoch wieder an einem späteren Termin im Februar… 
 

Unsere Bezirksmeisterschaften in Essen waren fast „Business as usual“, wäre nicht ein 
Paket mit den Medaillen der offenen Klasse abhandengekommen. So mussten gerade die 
Medaillen der Bezirksmeister per Post nachgesandt werden. Das war für die Siegerehrun-
gen echt Sch…, aber nicht zu ändern – SORRY!. Die Kurzbahnmeisterschaften Ende Sep-
tember verliefen pannenfrei und reibungslos. Gerade bei dieser Veranstaltung bildet das 
Teilnehmerfeld einen guten Querschnitt über viele Bezirksvereine und Leistungsniveaus, 
vom A-Team bis zum „Einsteiger“… 

 
Bleiben noch die Bezirksdurchgänge der Mannschaftswettbewerbe. Die Integration der 
Bezirksklasse in die Bezirksliga verlief Gott sei Dank ohne jegliche Schwierigkeiten, so 
dass wir mit der „erweiterten Bezirksliga“ auch zukünftig arbeiten werden. 

 

Neu in diesem Jahr war der KidsCup, dessen 4. Runde als Bezirksfinale das der in den 
Vorjahren ausgetragene Finale der Staffelsichtung ablöste. Der Grundgedanke des Kids-
Cup war eine möglichst einfache, aufeinander aufbauende über das ganze Jahr verteilte 
Wettkampfform; diese mit möglichst wenig Regularien und Formalitäten; eine Breitensport-
veranstaltung, die Spaß machen und sich von anderen Wettkampfveranstaltungen unter-
scheiden soll. Dieses Konzept ist leider nur zum Teil aufgegangen.  
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Dafür sorgten sicherlich auch die bei der 5. Runde (= NRW-Finale) ausgelobten Preisgel-
der zur Jugendförderung von insgesamt 8.500 Euro… 

 

Wenn letztlich soviel Geld im Spiel ist, kann der Grundgedanke „wenig Regularien/
Formalitäten“ schon kaum noch funktionieren. Leider mussten wir auch feststellen, dass 
der eigentlich vorausgesetzte „Fair-Play-Gedanke“ nur teilweise beherzigt wurde. Beispiel: 
Ein Verstoß gegen die Regularien wurde mit einem Zeitaufschlag von fünf Strafsekunden 
geahndet. Praxis: „Wenn ich nun die Staffel lasse, dass zwischen dem ankommenden und 
startenden Schwimmer mehr als fünf Sekunden liegen, sprich der Folgeschwimmer springt 
mehr als fünf Sekunden zu früh rein, dann bekomme ich zwar fünf Strafsekunden, habe 
letztlich aber immer noch Zeit gewonnen…“. Wie krank ist das denn? Auf diesen Gedan-
kengang wäre ich nie gekommen und musste ihn mir auch mehrfach erklären lassen bis 
ich ihn verstanden hatte! Das wichtigste Feedback aus den ersten drei Runden war: Die 
Aktiven hatten bei der Durchführung Spaß. Dies wog deutlich schwerer als die vielen Dis-
kussionen um das „Regelwerk“, die Formalitäten und den Jugendschutz bei der Teamaus-
dauer. Die 4. Runde (=Bezirksfinale) und 5. Runde (=NRW-Finale) verliefen letztlich rei-
bungslos und erfolgreich. Der HFA des SV NRW hat daher beschlossen, den KidsCup 
auch im kommenden Jahr durchzuführen. Die Erfahrungen aus diesem Jahr werden in die 
Konzeption und Ausschreibung für 2020 einfließen, so dass sich die neue Wettkampfform 
„KidsCup“ etablieren kann und eine weitere Chance bekommt… 

 

Beim DSV-Endkampf des Deutschen Mannschaftswettbewerbs Schwimmen der Jugend 
(DMSJ) Ende Januar in Essen belegte die erste Mannschaft der SG Mülheim in der D-
Jugend, weiblich den ersten Platz. Gleiches gelang der C-Jugend, weiblich der SG Essen 
– Herzlichen Glückwunsch! Insgesamt hatten sich sieben Teams aus dem Bezirk Ruhrge-
biet für das DSV-Finale qualifiziert. 

 

In der ersten Bundesliga des Deutschen Mannschaftswettbewerbs Schwimmen (DMS) 
musste sich die Frauenmannschaft der SG Essen mit dem vierten Platz und die Herren-
mannschaft mit dem sechsten Platz zufriedengeben. Erster wurde sowohl bei den Damen 
als auch den Herren wieder der SV Würzburg 05. Diese Meistertitel sehe ich nach wie vor 
mit gemischten Gefühlen, da sich der SV Würzburg (legal nach den aktuell gültigen Wett-
kampfbestimmungen) wie in den Jahren zuvor rechtzeitig zur 1. Bundesliga mit ausländi-
schen Sportlern verstärkt! Und auf diesen „Zug“ springen leider inzwischen auch andere 
auf… 

Mit Lisa Höpink (100m Schmetterling), Marius Kusch (100m Schmetterling), Damian 
Wierling (100m Freistil, 50m Schmetterling) und Poul Zellmann (200m Freistil, 400m 
Freistil) und kommen vier Deutsche Meister von der SG Essen und somit aus unserem 
Bezirk. Hinzu kommen die siegreichen Staffeln der SG Essen über 4 x 100m Lagen, weib-
lich (Kathleen Baker, Alice Ruhnau, Kathrin Demler, Lisa Höpink), 4 x 100m Lagen, männ-
lich (Mark Brock, Maximilian Pilger, Marius Kusch, Damian Wierling) und 4 x 100m Freistil, 
männlich (Marius Kusch, Fleming Redemann, Poul Zellmann, Damian Wierling) 
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Allen herzlichen Glückwunsch zum Meistertitel! 

 

Das „Who-is-Who“ der Schwimmer unseres Bezirks kommt also aus Essen, aber nicht nur. 
So haben sich beispielsweise neben den Aktiven der SG E Julianna Dora Boskca, Isa-
bell Droll, Maxi Piontek, Benjamin Atmar, Tom Kidacki, Fynn Redemann und Leon 
Schmidt auch Aktive des Duisburger Schwimmteams (Lara Mertins, 3. über 100B, 2. 
über 50B), des PSV Oberhausen (Jamelia Drumm, 2. über 50B) und des TV Jahn Hies-
feld (Evelin Edel, 1. über 1500F, 2. über 800F und 400F) in die Medaillenlisten bei den 
deutschen Jahrgangsmeisterschaften eingetragen! 

 

Das TOP-Team des SV NRW besteht zur Hälfte (6 von 12) aus Sportlern der SG Essen. 
Das Junior-TOP-Team des SV NRW, von dem drei der Sportler unserem Bezirk angehö-
ren, braucht sich nirgendwo einem Vergleich zu scheuen, sondern agiert im Vergleich äu-
ßerst erfolgreich. 

 

Aber auch kleine Erfolge zählen! Auch ihnen gebührt Anerkennung! Das erworbene 
„Seepferdchen“, der erste absolvierte Wettkampf, die erste Urkunde, der erworbene Deut-
sche Jugendschwimmpass in Gold… Und wie gesagt: Der Erfolg in der Basis ist die 
Grundlage zum Erfolg im Spitzensport von Übermorgen!  

 

Im Jahr 2020 werden 35 (!) Sportlerinnen und Sportler dem Bezirkskader angehören: 
Leonie Büchel [Jahrg. 2009], Felix Hell [Jahrg. 2008], Max Zander [Jahrg. 2008] vom 
Duisburger Schwimmteam, Emma Alferding [Jahrg. 2010], Moritz Birk [Jahrg. 2008], 
Nils Engelmann Nunez [Jahrg. 2007] vom PSV Oberhausen, Sophie Erbslöh [Jahrg. 
2009], Max Gabbert [Jahrg. 2009], Sarah Gerhards [Jahrg. 2010], Greta Marleen 
Kluczka [Jahrg. 2010], Laura Sophie Kohlmann [Jahrg. 2009], Julian Krüger [Jahrg. 
2007], Nils Thomas Piontek [Jahrg. 2008], Paul Alexander Piontek [Jahrg. 2008], Sarah 
Pliska [Jahrg. 2010], Sophia Reineke [Jahrg. 2009], Marlene Richartz [Jahrg. 2009], 
Henry Lino Thiemann [Jahrg. 2007], Marina Wilmes [Jahrg. 2009], Eric Woddow 
[Jahrg. 2007], Lukas Yifan Xie [Jahrg. 2009], Luke Zabel [Jahrg. 2009] von der SG Es-
sen, Hamza Ameziane [Jahrg. 2008], Mira Bell [Jahrg. 2008], Thalea Noelle Bermann 
[Jahrg. 2009], Rafael Gaer [Jahrg. 2009], Cleo Hentschke [Jahrg. 2008], Maximilian Heß 
[Jahrg. 2008], Elena Hornung [Jahrg. 2009], Julia Rühl [Jahrg. 2008], Franziska Vogt 
[Jahrg. 2009], Wiebke Werner [Jahrg. 2010] von der SG Mülheim, Aleksej Krohm [Jahrg. 
2009], Julian Marquardt [Jahrg. 2010] von der SG Oberhausen und Lana Dedek [Jahrg. 
2009] vom TV Jahn Hiesfeld. 

 

Allen Aktiven gratuliere ich sehr herzlich zu ihrer Berufung und wünsche ihnen für die kom-
mende Saison eine gute Entwicklung und viele persönliche sportliche Erfolge! 

 

Sorgen macht mir nach wie vor der Bereich der ehrenamtlichen Mitarbeiter. Der 
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Trend, dass es immer schwieriger wird, engagierte Vereinsmitglieder, deren Eltern oder 
sonstige Interessierte zu finden, die bereit sind, sich ehrenamtlich für den Verein / Verband 
einzusetzen, hat sich natürlich auch in 2019 leider nicht umgekehrt. Umso mehr gelten 
meine Hochachtung und mein Dank all denjenigen, die es tun und bereit sind, es auch 
weiterhin zu tun! Das fängt beim Übungsbetrieb im Verein an und endet bei der Wett-
kampforganisation einer Deutschen Meisterschaft. Unzählige „Helferlein“, sichtbar oder 
unsichtbar werden benötigt, um Trainings- und Wettkampfbetrieb auf hohem Niveau zu 
halten. All den „guten Geistern“ ein herzliches DANKESCHÖN und Weiter so! 

 

Auch in diesem Jahr möchten wir hinsichtlich der Ergebnisstatistiken und Bestenliste auf 
unsere Homepage www.bezirk-ruhrgebiet.de verweisen, die alle Ergebnisse „beherbergt“. 
Hier werden fortlaufend nach den einzelnen Meisterschaften die Ergebnisse veröffentlicht 
und auch eine Zusammenfassung aus Sicht des Bezirks angeboten. Wir hoffen weiterhin, 
damit eine aktuellere und modernere Alternative bieten zu können. 

 

Mein persönliches Resümee des Jahres 2019 als Fachwart Schwimmen des Bezirks 
Ruhrgebiet und Kampfrichterobmann des SV NRW fällt überwiegend positiv aus. Durch 
meinen Herzinfarkt Ende Januar 2018 und vor wenigen Tagen wurde ich jedoch zum zwei-
ten Mal intensiv über die Prioritäten im Leben belehrt. An der Umsetzung dieser Lehren 
arbeite ich weiterhin und muss die Bemühungen in 2020 wohl noch ein wenig verstärken… 
 

Herzlichen Dank an alle, die mich in dieser Zeit und danach unterstützt und bei meiner Ab-
wesenheit vertreten haben! Ich gehe mit einem guten Gefühl ins neue Jahr, sicher wis-
send, dass ich mich auch 2020 darauf verlassen kann! 



22 

Bleibt nun nur noch der traditionelle „Abspann“: 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen, die dazu beigetragen haben, dass der 
Schwimmsport in unserem Bezirk „läuft“. Unzählige kleine und große Förderungen haben 
geholfen, den Trainings- und Wettkampfbetrieb in den einzelnen Vereinen und im Bezirk 
sicherzustellen. Mein besonderer Dank gilt. 

 wie gesagt meinen Vorstandskolleginnen und –kollegen für die gute Zusammenar-
beit; 

 noch einmal den Mitgliedern des Schwimmausschusses und Lehrstabs für die um-
fangreiche Unterstützung bei der Bewältigung aller anstehenden Aufgaben; 

 den Schiedsrichterkolleginnen und –kollegen des Bezirks für die geleisteten Einsätze 
auf allen „Ebenen“ und allen Kampfrichtern, ohne deren Engagement faire Wett-
kämpfe nicht möglich wären; 

 den Ausrichtern von Bezirksveranstaltungen. Nur durch ihr Engagement können wir 
überhaupt Wettkämpfe auf Bezirksebene anbieten. 

 den Städten und Kommunen, die ihre Bäder den schwimmsporttreibenden Vereinen 
zu fairen Preisen für Trainings- und Wettkampfbetrieb zur Verfügung stellen und da-
mit den Schwimmsport überhaupt erst ermöglichen. 

 

In wenigen Tagen beginnt ein neues Jahrzehnt. Ich wünsche uns allen weiterhin viel Freu-
de und Spaß am Schwimmsport! 

Stefan Strehlke 

Fachwart Schwimmen 
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Bericht 
Fachwartin Schule und Verein 
 

Jugend trainiert für Olympia - Sportfest der Schulen 

Mittlerweile schon Tradition hat das inklusive Landesfinale im Schwimmen von JUGEND 
TRAINIERT FÜR OLYMPIA & PARALYMPICS in den Wettkampfklassen IV (JTFO) und 
den Wettkampfklassen II und III (JTFP) in Nordrhein-Westfalen. 

 

Im Jahr 2019 fand der Wettkampf im Neusser Hallenbad statt. Die barrierefreien Bedin-
gungen im Neusser Stadtbad sorgten für beste Wettkampfbedingungen. Im JTFO Wettbe-
werb der Jungen lagen die Mannschaften des Carl-Friedrich-von-Weizsäcker-
Gymnasiums aus Ratingen und des Norbert-Gymnasiums Knechtsteden aus Dormagen 
während des gesamten Wettkampfes sehr eng beieinander. Letztlich konnten sich die Ra-
tinger Jungen mit einer Zeit von 14:27,15 durchsetzen und den Landesmeistertitel 2019 
erschwimmen. 

 

Bei den Mädchen war das Team vom Helmholtz-Gymnasium aus Essen an diesem Tag 
nicht zu schlagen. Als einzige Mannschaft blieben die Essenerinnen mit einer Zeit von 
13:53,99 unter der „magischen“ Grenze von 14 Minuten und sicherten sich damit den Lan-
desmeistertitel 2019. 

 

Im Wettkampf um den Landesmeistertitel JTFP ging mit der Hugo Kükelhaus Schule aus 
Wiehl der Dauersieger der letzten Jahre auch wieder an den Start. Der Wettkampf um den 
Meistertitel war spannend wie noch nie. Letztendlich hatten die Wiehler Schwimmer zwei 
Punkte Vorsprung vor den Schwimmern der Mönchengladbacher Förderschule und buch-
ten damit zum 10. Mal in Folge das Ticket für das Bundesfinale in Berlin. 

 

Wie im Vorjahr war Dortmund der Austragungsort der Landesmeisterschaft im Schwim-
men für die Mädchen und Jugend der Wettkampfklassen II und III. Im Südbad in Dortmund 
fanden die Schwimmerinnen und Schwimmer ideale Wettkampfbedingungen vor. Für man-
che Schwimmer waren es aber auch ungewohnte Bedingungen. So war der Kraftver-
schleiß in dem Dortmunder 50-Meter-Becken ohne die Wende nach 25 m doch höher als 
in den meisten anderen Wettkampfbecken. Qualifiziert hatten sich die jeweils sechs zeit-
schnellsten Schulmannschaften aus Nordrhein-Westfalen über Schwimmwettkämpfe auf 
Stadt- und Kreisebene. 

In der Wettkampfklasse II erschwammen sich die Jungen des Freiherr-vom-Stein-
Gymnasium aus Rösrath mit einer Gesamtzeit von 10:48,98 den ersten Platz und sicher-
ten sich damit den Landesmeistertitel vor den Schwimmern aus Overath und Lünen-
Altlünen. Bei den Mädchen war das Carl-Friedrich-von-Weizsäcker-Gymnasium das 
schnellste Team im  Wasser.  
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Mit einer sehr guten Zeit von 11:26,12 distanzierten sie deutlich das zweitplatzriete Team 
der Hellweg-Schule aus Bochum. 

In der Wettkampfklasse III war es wieder einmal besonders spannend, da es hier im das 
begehrte „Ticket nach Berlin“ ging. Das Helmholtz-Gymnasium aus Essen war in 2019 be-
sonders stark und landete einen Doppelsieg. Wie bereits im Jahr 2018 konnte sich das Es-
sener Gymnasium sowohl bei den Jungen (in einer Fabelzeit von 09:59,60) als auch bei 
den Mädchen (10:52,89) den Titel des „Landesmeister 2019“ sichern und fuhr im Septem-
ber 2019 mit den beiden Mannschaften zum Herbstfinale JUGEND TRAINIERT FÜR 
OLYMPIA & PARALYMPICS nach Berlin. Komplementiert wurde das Essener Team beim 
Bundesfinale in Berlin durch Mädchenmannschaft, die den Titel in der Wettkampfklasse IV 
errungen hatte. Damit unterstrich das Helmholtz-Gymnasium seine Extraklasse in Bereich 
des Schwimmsports. 

 

Das Bundesfinale JUGEND TRAINIERT FÜR OLYMPIA & PARALYMPICS – der weltweit 
größte Schulmannschaftswettbewerb – feierte 2019 sein 50-jähriges Jubiläum. Seit Herbst 
1969 wetteifern Schülerinnen und Schüler aus ganz Deutschland bereits um den Titel des 
Bundessiegers. Dieser besondere Anlass wurde im vergangenen Jahr bei einer Jubilä-
umsfeier im Olympiastadion gefeiert. Zur offiziellen Eröffnung marschierte stellvertretend 
für das Land NRW die 5-fache Deutsche Meisterin Isabell Droll als Fahnenträgerin ein. 
Der Wettkampf fand in der Schwimm- und Sprunghalle im Europapark statt. Nach den bei-
den Wettkampftagen erreichte die Mädchenmannschaft des Helmholtz-Gymnasiums in der 
Wettkampfklasse III einen tollen dritten Platz und damit die Bronzemedaille. Die Jungen-
mannschaft des Helmholtz-Gymnasiums gab sich in der Wettkampfklasse III mit einem gu-
ten 5. Platz zufrieden. In der Wettkampfklasse IV schwamm sich die Mädchenmannschaft 
des Helmholtz-Gymnasium einen starken 6. Platz. 

 

 

Projekt Talentsuche / Talentförderung 

Durch die Umstrukturierung im Landesprogramm Talentsuche / Talentförderung wurde die 
Talentsuche und Talentförderung an die Landesstützpunkte angebunden. An den beiden 
Ruhrgebiets-Stützpunkten Duisburg und Essen wurden Gruppen eingerichtet. 

 

 

Offene Ganztagsschule 

 

Seit mehreren Jahren gibt es in NRW das Modell der offenen Ganztagsschule. Dieses Mo-
dell wurde zunächst für Grundschulen ausgelegt. Es wurde inzwischen jedoch stark aus-
geweitet und wird in Zukunft auch immer mehr weiterführende Schulen erreichen. Hier  
bietet sich für die Vereine eine Chance Kinder und Jugendliche in die Schwimmvereine zu 
integrieren. Die Schulen haben in der Regel ein hohes Interesse an der Zusammenarbeit 
mit Schwimmvereinen in den frühen Nachmittagsstunden.  
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mit Schwimmvereinen in den frühen Nachmittagsstunden. Die Übungsleiter, die solche 
Gruppen organisieren, werden durch das Schulamt bzw. die Sportjugenden der Städte / 
Kreise finanziert. Bei Interesse sollte man sich bei der Sportjugend oder dem jeweiligen 
Ausschuss für den Schulsport melden. Hier kann man erfahren, welche Schulen im Ein-
zugsbereich einen Ganztagesbetrieb haben und ob Interesse an einer Zusammenarbeit 
besteht. 

 

 

Schwimmkurse in den Schulferien 

Im Jahr 2009 wurde vom Schulministerium das Projekt „NRW kann schwimmen – Schwim-
men lernen in den Schulferien“ ins Leben gerufen. Hier erhalten Kinder der dritten bis 
sechsten Schuljahre die Möglichkeit in einem Intensivkurs in den Schulferien das Schwim-
men zu erlernen. Die Erfolge in der Vergangenheit waren so beachtlich, dass das Projekt 
zu einem Landesprogramm wurde. Durch den steigenden Anteil von Migranten / Flüchtlin-
gen haben viele Schulen einen Mehrbedarf an diesen Angeboten.  

 

 

Zu guter Letzt möchte ich mich bei meinen Vorstandskolleginnen und Kollegen recht herz-
lich für ihre Unterstützung bedanken. 

Sandra Poppe 

Fachwartin Schule und Verein 
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Bericht 

Fachwartin Wasserball 
 

Sportliche Erfolge der Ruhrgebiets-Mannschaften in der Saison 18/19 

 

Bezirk Ruhrgebiet 

U11 Winter 

1 Duisburger SSC 09 / 20 

2 WSG Oberhausen 

3 DJK Poseidon Duisburg 

 

U11 Sommer 

1 DJK Poseidon Duisburg 

2 Duisburger SV 98 

3 Duisburger SSC 09 / 20 

 

U12 Winter 

1 ASC Duisburg 

2 Duisburger SSC 09 / 20 

3 Duisburger SV 98 

 

U12 Sommer 

1 ASC Duisburg  

2 Duisburger SV 98 

3 Duisburger SSC 09 / 20      

 

U14 

1 ASC Duisburg 

2 DJK Poseidon Duisburg 

3 Duisburger SSC 09 / 20 

 

U16 

1 ASC Duisburg 

2 DJK Poseidon Duisburg 

3 WSG OberhausenU18 

3 SG Wasserball Essen 

Foto DSV98 

Mannschaftsfoto: DSV98 U18 Bezirksmeister 2019 

Foto DSV98 

Mannschaftsfoto: DSV98 U11 
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U18 

1 Duisburger SV 98 

2 Duisburger SSC 09 / 20 

3 SG Wasserball Essen  

 

Bezirksklasse Herren 

1 DJK Poseidon Duisburg II 

 (Aufstieg in Bezirksliga) 

2 PSV Duisburg Masters I 

3 WSG Oberhausen III  

 

Bezirksliga Herren 

1 SG Wasserball Essen II 

2 WSG Oberhausen II 

3 WSV Schermbeck II 

 

Ruhrgebietsliga Damen 

1 Duisburger SSC 09 / 20 

2 SG Wasserball Essen 

3 Bayer 08 Uerdingen III 

 
Den Bezirkspokal der Herren 2019 sicherte sich SG Wasserball Essen II vor dem DSV98 
IV. 

Bei den Damen konnte der DSSC den Bezirkspokal zum dritten Mal in Folge einfahren, 
Vizepokalsieger waren die Damen der SGW Essen 

Pokalsiegerinnen des DSSC Oben: Anke D., Steffanie 
W.Wiebke N., Tina T., Nicole H., Nina B., Ulrike D., Julia 
v.d.S. - Unten: Malina v.d.S., Darja H., Anja T., Bianca A., 
Trainer: Uwe Minkler 

Foto DSCC 

DSV98 IV Vize-Pokalsieger 2019 

Foto DSV98 

SGW Essen Damen Vize-Pokalsieger 2019 

Foto SGW Essen 
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Auch im SV NRW waren Mannschaften des Bezirks Ruhrgebiet in der Saison 18/19 vertre-
ten.  

 

 U12 SV NRW 

 ASCD Platz 4, 

 DSV98 Platz 11 

 

 U14 SV NRW 

 In der A-Gruppe erzielte der ASCD Platz 5, in der B-Gruppe erzielte der DSV98 
 Platz 5. Der ASCD nahm außerdem am DSV-Pokal teil 

 

 U16 SV NRW 

 4. Platz ASCD 

 

 U18 NRW 

 2. ASCD, 4. 

 DSV98  

 

Die U18 Bundesliga-Kooperationsmannschaft des ASCD/Bayer Uerdingen erreichte auf 
DSV-Ebene den 5. Platz. 

 

Bei den Herrenmannschaften auf Landesebene konnte der DSV98 III den Aufstieg aus 
der Verbandsliga in die Oberliga feiern. 

 

Die WSG Oberhausen erzielte den 7. Platz der Verbandsliga. 

 

In der Oberliga starteten der DJK Poseidon (6.), SGW Essen (7.), SV Schermbeck (9.). 

 
In der 2. Wasserball Liga erzielte der ASCD II den 3. Platz, der DSV98 II den 4. Platz. 
 

Die Deutsche Wasserball Liga schloss der ASCD mit dem 4. Platz ab, der DSV98 muss-
te den Abstieg in die ProB hinnehmen.  

 

m DSV-Pokal sicherte der ASCD Bronze. 

 

Herzlichen Glückwunsch zu diesen Erfolgen! 
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Das Ruhrgebiet beim Zwergenpokal in Chemnitz 

 

Mit mehreren Lehrgängen, Sichtungen und dem 
Pfingst-Turnieren in Bochum bereitete sich die Aus-
wahl des Ruhrgebietes für den Zwergenpokal in 
Chemnitz vor. Bei dem DSV-Sichtungsturnier woll-
ten sich die jungen Wasserballtalente für Junioren-
nationalmannschaften und Landeskader empfeh-
len. 

 

Vom 14.-16.6.2019 nahm die Auswahl dann am 
Zwergenpokal in Chemnitz teil.  

Mit den beiden Trainern Frank Lerner und Sladjan Drobina, sowie Betreuerin Heidi Ewert 
und Schiedsrichter Nils Theis, hatten sich die Kids am frühen Freitagmorgen in zwei Bullys 
auf die Reise gemacht. Für einen ersten Schock bei allen Beteiligten sorgte dann aller-
dings der Umstand, dass einer der beiden 
Busse auf der Reise einen Unfall erlitt. Zum 
Glück wurde niemand verletzt! Die damit ver-
bundenen Unsicherheiten und zeitlichen Ver-
zögerungen durch polizeiliche Unfallaufnah-
me, Abschleppdienst, Leihwagen-
Bereitstellung und Aufnahme einiger Kinder in 
die Fahrzeuge der Eltern, fiel durch die im-
mense Unterstützung der Betreuer und Eltern 
dann glücklicherweise sehr gering aus.  

Dafür möchte ich auch im Nachhinein noch einmal allen ganz herzlich danken! 
In Chemnitz angekommen hatte sich unser Team gleich mit der Auswahl des Landesver-
bandes Thüringen zu messen. Die Jungs und Mädels machten ihre Sache so gut, dass 
man einen 10:4-Sieg einfahren konnte. Gegen die Auswahl aus Brandenburg mit den tra-
ditionell starken Junioren des Potsdamer Bundesligisten sah es dann knapp nicht so gut 
aus. Mit 3:5 hatten wir hier das Nachsehen, was in der Folge - trotz des späteren Sieges 
gegen Südwestsachsen - dazu führte, dass man in der Gruppe auf dem 2. Platz landete 
und nicht mehr bei den Medaillenrängen mitreden durfte. 

Bedingt durch diese Platzierung griffen unsere Spielrinnen und Spieler erst am Samstag-
nachmittag wieder in das Spielgeschehen ein, was dem Team die Möglichkeit für eine klei-
ne Stadtrunde in der Chemnitzer Innenstadt ermöglichte. Bei einigen Eisbechern ließen 
sich die heißen Sommer-Temperaturen von mehr als 34C ertragen. Am Nachmittag hatte 
man dann allerdings gegen die Auswahl der Südwestfalen erneut eine knappe 11:14-
Niederlage einzustecken, sodass am Sonntag das Spiel um Platz 11 auszutragen war. 
Hier fegten die Kids des Ruhrgebiets die Baden-Württemberger mit 6:13 deutlich aus dem 
Becken und konnten mit dem 11. Platz von 15 Teams die Heimreise antreten. Erfreulich 
war aus Sicht des Bezirks Ruhrgebiet hierbei ebenfalls, dass unser Schieds- 

Team Ruhrgebiet beim Pfingsturnier in Bochum 

Team Ruhrgebiet beim Zwergenpokal in Chemnitz 

Foto Bezirk Ruhrgebiet 

Foto Bezirk Ruhrgebiet 
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richter Nils Theis – der ebenfalls zur Sichtung mitgereist war - einen so guten Eindruck 
hinterließ, dass er sogar das Finalspiel leiten durfte! Nils pfeift bereits auf Landesebene 
und wird nun durch den SV NRW zunehmend auch auf DSV-Ebene eingesetzt werden. 
 

Ruhrgebiet : Thüringen – 10:4 

Ruhrgebiet : Brandenburg – 3:5 

Ruhrgebiet : Südwestsachsen – 12:3 

Südwestfalen : Ruhrgebiet – 14:11 (Halbfinale) 

Baden-Württemberg : Ruhrgebiet – 6:13 (Pl. 11/12) 

 
Team Ruhrgebiet 2019: 

Josip Basic, Henrik Hermes, Teodor Kerpenisian, Laurens Mohmann, David Pahl, Sofija 
Ristivojevic, Luca Wiengarten (alle ASCD), Justin Blidschenko, David Heinbichner (beide 
DSSC), Anna Ewert (SGW Essen), Niklas Steinkamp, Ragul Vijayasegaran  (beide DJK 
Poseidon), Robin Vallendar (DSV98) 

Trainer: Frank Lerner & Sladjan Drobina 

Betreuerin: Heidi Ewert 

Schiedsrichter: Nils Theis 

 

Abschlusstabelle Zwergenpokal 2019 
1. Berlin 

2. Niedersachsen 

3. Rhein-Wupper 

4. Sachsen 

5. Bayern I 

6. Baden-Württemberg I 

7. Brandenburg 

8. Hamburg 

9. Südwestfalen 

10. Hessen 

11. Ruhrgebiet 

12. Baden-Württemberg II 

13. Bayern II 

14. Thüringen 

15. Südwestsachsen 

 

Kamprichterschulung 

Am 1.10.19 fand außerdem eine Kampfrichterausbildung in Duisburg statt. 32 Teilneh-
mer haben den Lehrgang unter Leitung des ehemaligen Bundesligaschieds- 

Foto Bezirk Ruhtgebiet 

Shirts. der Auswahl -WIR SIND 
DAS RUHRGEBIET 
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richters und Mitglied der Schiedsrichterkommission Ralf Talaga erfolgreich absolviert. Der 
Lehrgang war auch wegen der umfangreichen neuen Wasserballregeln sehr wichtig als 
Fortbildung bereits aktiver Kampfrichter. (Die neuen Regeln und Hinweise dazu findet man 
auf der Seite des DSV im Menuepunkt „Wasserball“/“Wettkampf“/“Leitfäden“) 

 

Nico-Trophy November 2019 

Die beiden Trainer unserer Bezirksauswahl, Maximilian Kleinefeldt und Melanie Zündorf 
hatten im Vorfeld zahlreiche Sichtungsmaßnahmen und Trainingsspiele durchgeführt. 14 
Spieler aus 4 Vereinen der Jahrgänge 2007 und jünger hatten sich dann qualifiziert und 
bestritten vom 22.11. bis 24.11.2019 die Nico-Trophy 
in Stuttgart-Untertürkheim. Bei dem DSV-
Sichtungsturnier galt es sich den Nationaltrainern zu 
empfehlen und den Bezirk Ruhrgebiet sportlich zu ver-
treten. Zusammen mit den Bezirken Rhein-Wupper 
und Südwestfalen machte man sich am frühen Frei-
tagmorgen in einem gecharterten Reisebus der Firma 
HCK Omnibusunternehmung auf den Weg nach Stutt-
gart. Jeder Bezirk hatte neben dem Trainerteam auch 
einen Schiedsrichter an Bord. Untergebracht waren 
alle 50 Aktiven zusammen in der Jugendherberge Stuttgart-Neckarpark. Die logistische 
Herausforderung von gemeinsamem Transport und Unterbringung war unter Federführung 
des Ruhrgebietes abgewickelt worden. Das erste gemeinschaftliche Projekt mit gemeinsa-
mem Transport und gemeinschaftlicher Übernachtung in der Jugendherberge Stuttgart-
Neckarpark lief so gut, dass sich alle Beteiligten über eine Fortsetzung bei weiteren Tur-
nieren freuen würden. 

 

In der Gruppenphase war die Losfee insbesondere dem Ruhrgebiet nicht sonderlich hold, 
sodass man dem späteren Turniersieger und der traditionell extrem starken Auswahl des 
Baden-Württembergischen Schwimmverbandes gegenübertrat. Gegen Berlin lief es für 
das Ruhrgebiet erwartungsgemäß nicht rund (3:19) aber gegen die Baden-Württemberger 
wäre fast noch die Überraschung gelungen. Der Spielverlauf gestaltete sich denkbar 
knapp und am Ende war die 11:15-Niederlage in der Form zu deutlich ausgefallen. 

 

Aufgrund der Vorplatzierungen kämpfte das Ruhrgebiet nach deutlichem 14:3-Sieg gegen 
den Südwestdeutschen Schwimmverband und stieg souverän mit 14:3 aus dem Wasser. 
Auch gegen die Mädchen-Auswahl BW2 hielt man sich mit 12:1 schadlos. Im Spiel um 
Platz 9 hatte das Ruhrgebiet gegen Thüringen hatte erst im 5m-Schiessen das Nachse-
hen. Schlussmann Ansgar Otti, der im Turnierverlauf für immens starke Paraden sorgte, 
konnte dies leider auch nicht verhindern. 

Foto Bezirk Ruhrgebiet 

Team Ruhrgebiet bei der Nico– Trophy 
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Alles in Allem freuten sich im Anschluss die talentierten jungen Wasserballer, Schiedsrich-
ter, Trainer und zahlreiche mitgereiste Eltern über ein tolles Turnier mit immens vielen Ein-
drücken, an die man sicher noch viele Jahre denken wird. 

 

Bleibt bitte alle weiterhin so engagiert dabei, es warten noch viele weitere sportliche High-
lights auf euch! 

 

Team Ruhrgebiet: 
Nikolaos Karadimos, Sebastian König,  Adrian Petrovic (alle SG Wasserball Essen), Ale-
xander Frank, Ansgar Otti, Robin Vallendar (alle DSV98), Justin Blidchenko (DSSC), Flori-
an Dellmann, Levi Alexander Dirkes, Diego Fromme, Jona Hamacher, Elia Ibels, Maijan 
Morhenn, Navin Satter (alle ASCD) 

Trainer Maximilian Kleinefeldt (DSV98), Co-Trainer Melanie Zündorf (SGW Essen), 
Schiedsrichter Jan Jankovic  

 

Ausblick Saison 19/20 

 

Wasserballsaison 2019/2020 im Bezirk Ruhrgebiet 

Durch die Meldung zahlreicher Gastmannschaften (G) konnte die Anzahl der gemeldeten 
Mannschaft im Schnitt gleichbleibend gehalten werden. Dies täuscht aber auch darüber 
hinweg, dass wir grundsätzlich auch einen quantitativen Rückgang im Bezirk Ruhrgebiet 
erleben. 

 

U11 – Winterrunde 

1. Duisburger SSC 09/20 I 

2. Duisburger SSC 09/20 II 

3. DJK Poseidon 

4. DSV98 

2018/19: waren es 6 Mannschaften (-2) 

 

U12  

1. ASCD 

2. Duisburger SSC 09/20 I 

3. Duisburger SSC 09/20 II 

4. DSV98 

5. WSG Oberhausen 

6. SG Wasserball Essen 

7. DJK Poseidon 

2018/19: waren es 5 Mannschaften (+2) 
Foto ASCD 

Mannschaft des ASCD U12 
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U14 

1. ASCD I 

2. ASCD II 

3. WSG Oberhausen / Essen 

4. Duisburger SSC 09/20 

5. DSV98 

2018/19: waren es 5 Mannschaften (+0) 

 

U16 

1. ASCD 

2. DSV98 

3. Duisburger SSC 09/20 / DJK Poseidon 

4. WSG Oberhausen / SGW Essen 

5. Bocholter WSV (G) 

6. WSG Gelsenkirchen (G) 

2018/19: waren es 5 Mannschaften (+1) 

 

U18 gespielt wird in Doppelrunde 

1. DSV98 

2. SGW Essen / WSG Oberhausen 

3. DJK Poseidon / DSSC / Wfr Mülheim 12 

2018/19: waren es 4 Mannschaften (-1) 

 

Gesamtzahl Meldungen im Jugendbereich nur deshalb stabil, weil wir zwei Gastmann-
schaften gewinnen konnten 

 

Damen 

1. Duisburger SSC 09/20 

2. SG Wasserball Essen 

3. DJK Poseidon 

4. SG Wasserball Essen Masters 

5. WSG Oberhausen 

6. Wuppertal /Freie Schwimmer (G) 

7. WSG Vest (G) 

8. Aachener SV 06 (G) 

9. SV Westfalen Dortmund (G) 

2018/19: waren es 9 Mannschaften (0) 

Mannschaft des ASCD U14 

Foto ASCD 
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Bezirksklasse 

1. Duisburger SSC 09/20 

2. PSV Duisburg Masters I 

3. PSV Duisburg Masters II 

4. SGW Essen III 

5. WSG Oberhausen III 

6. Wsf Mülheim 

2018/19: waren es 7 Mannschaften (-1) 

 

Ruhrgebietsliga gespielt wird in 1,5facher Runde 

1. SGW Essen II 

2. WSV Schermbeck II 

3. WSG Oberhausen II 

4. DSV98 IV 

5. WSG Oberhausen Masters 

6. DJK Poseidon (Aufsteiger) 

2018/19: waren es 5 Mannschaften (+1) 

 

Auch auf Landes- und Bundesebene greifen die Vereine des Bezirks Ruhrgebiet in der 
Saison 2019/2020 wieder nach sportlichen Erfolgen. 

 

Das Aushängeschild der Ruhrgebietswasserballer sind natürlich die Deutsche Wasserball 
Liga-Vertreter von der Wedau: 

In der Deutschen Wasserball Liga ProA startet der ASCD, in der ProB der DSV98. 

 

In der U18-Bundesliga setzt der ASCD die Kooperation 
mit dem SV Bayer Uerdingen fort.  

 

Teilnehmer der 2. Wasserballliga Männer sind aus dem 
Ruhrgebiet der ASCD II und der DSV98 II. 

 

DJK Poseidon Duisburg und DSV98 III treten in der dritt-
höchsten Spielklasse, der Oberliga, an.  

 

Ruhrgebietsvertreter der Verbandsliga ist die WSG Oberhausen. 

Die Jugendmannschaften des ASCD sind auf Landesebene in der U18, U16 und U14 ver-
treten. Der DSV98 nimmt an der NRW-Runde U14 teil. 

 

Ich wünsche allen Teams viel Erfolg! 

Foto ASCD 

ASCD/SV Bayer Uerdingen Kooperationsteam 
U18-Bundesliga 
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Nach zweijähriger Tätigkeit verabschiede ich mich mit dem Bezirkstag 2020 von meinen 
ehrenamtlichen Aufgaben. Es hat mir über weite Strecken großen Spaß gemacht, mich für 
unsere Sportler einzusetzen. Manche Verbandsentscheidungen konnte ich nicht vollum-
fänglich nachvollziehen und einige Änderungen der Wettkampfbestimmungen, zum Bei-
spiel das zweite Transferfenster im Januar, führten zu großen Verunsicherungen und 
zwangen sogar Vereine zum Rückzug ihrer Jugendmannschaften, da die Spieler sich ‚in 
der Saison‘ entschieden hatten, nicht weiter für ihre Heimatvereine zu starten, obwohl wir 
ihnen die Option dazu geboten hatten. Ich kann hier nur eindringlich dazu appellieren die 
breite Basis unserer Sportart nicht aus den Augen zu verlieren. Ohne eine breite Masse an 
Sportlern – aus möglichst vielen unterschiedlichen Vereinen - werden die Erfolge langfris-
tig ausbleiben, denn ‚Klasse‘ benötigt als wichtigste Grundlage auch ‚Masse‘ an Aktiven. 
Daran gilt es mit vollem Engagement zu arbeiten.  
Da ich mich dazu entschieden habe, meine Tätigkeit nicht weiter fortzuführen, bin ich sehr 
froh darüber, dass sich Dr. Ulrike Abeling (SGW Essen) bereit erklärt hat, sich der Wahl 
zur Fachwartin Wasserball im Bezirk Ruhrgebiet zu stellen. Sie genießt fachlich und per-
sönlich das vollste Vertrauen des gesamten Fachausschusses, so dass ich ihr - im Falle 
einer erfolgreichen Wahl – von ganzem Herzen für die kommenden Jahre viel Erfolg und 
Spaß mit der neuen Aufgabe wünsche! 

Susanne Becker 

Fachwartin Wasserball 
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Bericht der Jugendwarte 
 

Im Jahr 2019 müssen wir zum ersten Mal seit Jahren eine nicht zu 100% positive Bilanz 
ziehen. Nur zwei von drei angebotenen Fahrten konnten durchgeführt werden. Der 
Schnuppertag im Flag-Football ist mangels Teilnehmern (lediglich zwei Anmeldungen) 
ausgefallen. Auch für die anderen beiden Fahrten gab es im Vergleich zu den Vorjahren 
weniger Anmeldungen. 

 

Die Gesamtzahl der teilnehmenden Kinder und Erwachsenen an den beiden stattgefunde-
nen Fahrten lag bei 149 aus acht Vereinen. Bedenkt man, dass es in unserem Bezirk ca. 
60 Vereine gibt, ist die Beteiligung noch immer kaum nennenswert.  

 

Auch im kommenden Jahr werden wir wieder drei Fahrten anbieten. Im Frühjahr veranstal-
ten wir eine Fahrt in einen Freizeitpark. Kurz nach den Sommerferien wird es traditionell 
ein Angebot für die älteren Jugendlichen geben. Im Herbst entsprechend ein Angebot für 
die Jüngeren. 

 

Im Folgenden werden, die im Jahr 2019 durchgeführten Fahrten kurz beschrieben. 

 

1. Fahrt ins Toverland 

Am 11.05.2019 fuhren insgesamt 141 Teilnehmern aus acht Vereinen in den Freizeitpark 
Toverland in den Niederlanden. Das Timing der insgesamt drei Busse aus Wesel / Rees, 
Essen und Duisburg war gut abgepasst, sodass das Erkunden des Parks ohne eine lange 
Verweilzeit vor den Toren gestartet werden konnte. 

 

Das Wetter spielte an diesem Samstag hervorragend mit, sodass wir einen tollen Tag in 
dem Freizeitpark verbringen konnten. In der Anlage durften sich die Jugendlichen in klei-
nen Gruppen frei bewegen. Auf dem Außengelände gab es viele Fahrgeschäfte zu entde-
cken. Darunter waren verschiedene Achterbahnen, aber auch Wasserbahnen, Schaukeln 
und schöne Parks. Doch auch auf schlechteres Wetter ist das Toverland vorbereitet. Zwei 
große Hallen beherbergen ebenfalls Fahrgeschäfte und Spielplätze. Auch wenn der Frei-
zeitpark insgesamt eher für jüngere Kinder geeignet ist, hatten an diesem Tag alle Teil-
nehmer und Betreuer viel Spaß und verlebten einen schönen Tag. Obwohl es demnach 
voller war als in den Jahren zuvor, mussten auch unsere Teilnehmer nicht lange anstehen, 
um Achterbahn, Wasserbahn oder Karussell zu fahren. In diesem Jahr gab es leider nicht 
viel Neues zu entdecken. Doch auch die älteren Fahrgeschäfte luden zu rasantem Fahr-
spaß und Action ein. 

 

Am späten Nachmittag trafen sich alle wieder am Ausgang, um zurück nach Rees, Wesel, 
Essen und Duisburg zu fahren. 
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2. Flag-Football Schnuppertag 

Der Schnuppertag im Flag-Football musste mangels Anmeldungen leider ausfallen. 

 

3. Kindermuseum Odysseum in Köln 

Am Sonntag, den 10. November 2019 ging es mal wieder ins Odysseum. Leider waren die 
Meldungen dieses Jahr sehr gering und so nahm nur ein Verein an der Veranstaltung teil. 
Nach einer unkomplizierten Bahnfahrt konnten die Kinder in den Räumlichkeiten des Mu-
seums durch die verschiedenen Welten des Odysseums streifen. In der Sonderausstel-
lung begaben sich die Kinder und Jugendlichen auf eine Reise durch die Welt der Dino-
saurier, die mühsam aus zum Teil mehr als 200.000 Legosteinen zusammengesetzt wur-
den. Natürlich konnte man hier auch kreativ werden und so gab es viele Gelegenheiten 
selbst die Steine zu ergreifen, oder sogar ein Bad in den Bausteinen zu nehmen. Bei der 
Maus gab es mal wieder viel zu Lernen oder zu Klettern und dieses Mal konnte man sogar 
seinen eigenen Trickfilm erstellen. In den Dauerausstellungen Leben und Erde gab es 
dann noch viele Fakten, Daten und Versuche, die alle zum Staunen brachten und manche 
fasziniert vor den Versuchen grübeln ließen. Das Odysseum bietet so viel Abwechslung, 
dass es mal wieder ein schöner Ausflug war. Bei der gemeinsamen Rückfahrt wurden 
noch die Einzelheiten über das absolvierte Quiz diskutiert und alle am Ende glücklich und 
pünktlich am Treffpunkt abgegeben.  

 

In diesem Jahr dürfen wir auch wieder ein Lob aussprechen Eure namentlich benannten 
Betreuer kannten die eigenen Teilnehmer und fühlten sich für diese auch verantwortlich. 
Das hat alles gut geklappt. Also vielen Dank, weiter so und immer schön zu den Veranstal-
tungen melden. 

 

Neben den beschriebenen Aktivitäten haben wir regelmäßig an den Sitzungen des Ju-
gendausschusses, des SV-NRW-Hauptausschusses und des Bezirksvorstandes teilge-
nommen. 

 

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals ganz ausdrücklich bei allen Mitgliedern des 
Jugendausschusses bedanken, die uns bei den Aktivitäten unterstützt haben. Ohne diese 
Hilfe wäre Vieles nicht möglich und Anderes würde nicht halb so viel Spaß machen! Und 
ganz zum Schluss, aber nicht weniger ernst gemeint, einen großen Dank an unsere Vor-
standskollegen dafür, dass ihr uns wie immer so toll unterstützt. Dies ist nicht überall so 
und wir wissen es deshalb umso mehr zu schätzen. 

Daniela Moser  Patrick Ziesmann 
Jugendwartin  Jugendwart 



Bericht 
Fachwart Öffentlichkeitsarbeit 
 

In diesem Jahr besuchte ich die Bezirks und Bezirksjahrgangsmeisterschaften am 06. bis 
07. April in Duisburg, am 28. bis 29.09 bei der Bezirkskurzbahnmeisterschaft und am 09. 
bis 10.11. bei der DMSJ und Kids-Cup beide in Essen. Hiervon wurden von mir wieder di-
verse Bilder für die Internetseite gemacht, damit von den Veranstaltungen des Bezirks 
Ruhrgebiet Eindrücke der Wettkämpfe und Siegerehrungen optisch dargestellt werden. 

 

Aber auch Schwimmer und Schwimmerinnen sowie Interessierte Außenstehende, die Dar-
stellung unseres Bezirks Ruhrgebiet damit bekannter und attraktiver zu machen. 
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Foto privat 

Der Horst- Middeldorf– Wanderpreis ging diesmal an Johanna 

Köther von der SG Essen hier bei der Siegerehrung duch den 

1. Vorsitzenden Armin Draheim 

Klaus Kirchmann 

Fachwart Öffentlichkeitsarbeit 

Foto privat 

Sieger des Manfred Bastan Wanderpreises in diesem Jahr, Taiyo 

van Look von der SG Essen mit dem 1. Vorsitzenden Armin Dra-

heim  



Bericht 
Schiedsgericht 
 

Für das Jahr 2019 sind keine laufenden Verfahren anhängig 
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Dr. Klaus Voßmeyer 

Schiedsgerichtsvorsitzender 



 

Im PDF Seite auswechsen 
gegen Datei. 

Terminkalender 



 

Im PDF Seite auswechsen 
gegen Datei. 

Terminkalender 



 

 

 

 

 

Vollmacht 
 

 

Hiermit erteilen wir Frau / Herrn  
 

____________________________ 

 

die Vollmacht, unseren Verein / unsere Schwimmabteilung  

 

 

auf dem Jugendtag des SV NRW, Bezirk Ruhrgebiet 

 

am 22. Februar 2020 in Oberhausen zu vertreten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

______________________  ___________________________ 

Stempel     Unterschrift 

 
 



Vollmacht für 

Vereine 

 

 

 

(Vereinsanschrift) 

 

Vollmacht 
 

 

Frau (en) 
 

Herr (en)    _______________________________________________ 

 

ist/sind bevollmächtigt, den oben genannten Verein 

 

auf dem Bezirkstag 2020 am 13.03.2020 mit 

 

 

_______ Stimmen 
 

zu vertreten. 

 

 

____________________________ 

(Ort und Datum) 

 

 

 

______________________  ___________________________ 

(Stempel des Vereins)   (Unterschrift des 1. Vorsitzenden) 
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